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? rÄ 6s6 LtÜrÄV AUtOVI Ivs6110 ^ 68 , Die untergeordneten Aemter dienen

qusniAämoäum in sluvFai ' ia , Ida llic auch hier wie in Ungarn beiden Gerichten
yuohue utriqus Iribunnli iubserviunt . gemeinschaftlich. Alles übrige aber ist mit
AeUcinA oninin Hun § arico ^ ppella - der ungarischen Appellationsstellr gleich-
tlonig 1 rli ) unLli consormia . sunt . - förmig.

<26/ 6ttöe/vr . / ><2^ //^ ° 2Z.
/ a/rtt<2/-tt 1786.

eapnr III. Drittes Hauptstüek.
Vs k'oris Uobiiiuin primae Von dem ersten Gerichts-

instÄNiiae . stände des Adels.

( ^ usmaämoäuni ? ol'L prlMLS in-
LtLntiae secnnäuni äiver8U8 lionrinnm
cias868 cliviäuntur , ita nt ulm ünt
I^ obllinin , alia . Livinni utgne O^ipi-
ännorum , aiiu cienieine (solonoruin,
rtu cie 6n §n1i8 totiäenr cn^ 1tibu8 L §e-
tnr , gnidns Indinäs re3 criminuliz,
relicinaqnv , hnae uck univ6r8u .in rei
^uckiciuIiZ cooräinutioneni spectant ,
ierle lna . achnn ^entnr.

sunt , ĉ nL6 lioc loco xrne-
notanäa viäentur.

Nomine I^obüinm mo-
re tiactenu8 u8ituto univer 808 I^.e §ni
ssnn §ariLe Na § nnte8 , iXlobil68 tum
Lonorum pos8el8ore8 - HUA.ni

2o/ ?r . / .

leichwie die Gerichtsstellen der ersten
Behörde nach den verschiedenen Klassen der
Personen eingetheilt werden , also zwar , daß
einige bloß für Adeliche, andere für Bürger,
und Städtebewohner , andere endlich für das
Landvolk gehören , so werden wir auch von
jeder einzeln , in ebenso vielen Hauptstücken
handeln , welchen wir hernach die Berfas,
sung im peinlichen Fache , und alles dasjeni¬
ge , was noch zur Kenntuiß des Gerichtswe¬
sens gehört , beifügen werden.

Vor allem aber muß mau hier drei
Dinge zum voraus bemerken.

Erstens . Daß unter dem Nahmen der
Adelichen nach der bisherigen Art alle Ma¬
gnaten des Königreichs , ferner die 'Edellente,
und zwar sowohl solche, welche Güter besitzen ,
G als



H.rLlrleplscopo8 , klpi8oopo8 , Ea-
pltula , ? raepo8itura8 , sVbbatla8 , l^ i-
dera8 , U.6Zia8cpae , et Noptana3 Li-
vitateL , omu68 äeniciue Lonorum no-
dllitarlum pos8i (ienäorum capao63
domme8 iirtelllZl . Omu68 enlm di

z
' uxta de § 68 Huussariao solo donore
et cll§mtate , nec^uaigriamaotem g

'url-
du8 , et pi-aero ^ ativis äistlo ^uuntur.

Lew/res^ /Tr : cla88om dlobilium,
sua lVIch' e8tate lve ^ la ita äisponente,
cjuo8vi8 libei '08 Iiomme8 di Eomitia-
tibo8 äeZeot68 , hui noigue civili aut
oppläauae , nehue clommall jurlsäi-
ctioni olmoxll suut , rrrs
/ o/n reserri.

luter eau8a3 1p8a3 äi-
8crlmeu esse , eum aliae moorig Mo¬
ment ! aliae msei 'iori8 or61ul8 8iut.
-Kä illa8 releruutur , ^uae apuä uo-
8trate8 oc/ar >«2/d/?77 aut üo/r^ rr<7 6M-
an/dn nomine olim compelladautur,
utc^ue in Tabula I^.e § ia tau ^uam in
1e §ali primae lu8tantlae Toro pertra-
etari solebaut . lra8 vero spectaut
omneL aliae mluori8 pouäerls cau8ae,
tzuae partim in Tabuli5 autelrac Oi-
Ltrlctualibu8 , partim in Eomltatlbu8
actitari con8uevernnt , et commnni-
ter aut causae no¬
minal ) antur . . -

Tult ec^ulclem ea initio Imperato-
ri8 men3 at ^ue volunta8 , ut univer-
sae bloblllum eau8ae cupuLcuuc^ue ^e-
neri8 , oräinis et ^ualitati8 8mt , tau¬

tu m

als die durch Adelbriefe dazu erhobenen soge-
nantenArmalrsien , alle Erzbischöfe , Bischöfe,

Domkapiteln , Probsteien , Abteien , alle

freien Königlichen nnd Bergstädte , endlich
alle diejenigen , welche fähig find adeliche
Güter zu befizeu , verstanden werden , denn

alle diese sind nach den Ungarischen Gefezen,
nur in Ehren und Würden , keineswegs aber

in Rechten und Vorzügen von einander un¬

terschieden.

Zweitens : Gehören nach der allerhöch«

sten Verordnung , jedoch nur in Rücksicht

auf ihren Gerichtsstand , zur Klasse der

Adelichen alle freien Leute , die sich in den

Gespauschaften aufhalten und die weder der

Orts - Gerichtsbarkeit , noch einer Grund¬

herrschast untergeben sind.

Drittens : Endlich ist unter den Rechts¬

handeln selbst ein Unterschied , indem einige
von grösserer , andere von minderer Wichtig,
keit sind ; zu den ersteren gehören alle Recht¬

fälle , welche vormahls bei uns Ootavalsachen
oder langwierige Prozesse genannt , und bei

der königlichen Tafel , als der gesezmassigen

Behörde erster Instanz , abgehandelt wur¬

den ; zu den andern aber werden alle übri¬

gen minder wichtigen Rechtshandel gezahler,
welche vorher theils bei den Bezirkstafeln,

theils in den Gespauschaften vorgenommen.
Und entschieden wurden , und die man gemeinig¬

lich die kurzen Nechtshändel nannte.

Im Anfänge ging zwar die Meinung
und der Wille Sr . Majestät des Kaisers dahin,

daß alle Rechtssachen der Adelichen , von

welcher Gattung und Eigenschaft sie immer
wä-



tum io labuiis visdricwalibus , Omni¬
bus aliis ? oris abroAatis , diacta-
rentur . posdeagoam et Laocclla-
rin R.e § ia ^ olica , et supremum su-
Ltitme Hibuualt nonjmiuori cum cao-
dore ariimi , ^uam demilsioue lum-
mam , Hua.6 rei in IduuFariae U.eFuo
adbuc obstaret , diNcultatom propo-
suisseut , propderea ^uoci in beilis
priorum feculorum dam exteris , ĉ uam
intestinis jura et propriedades U. e §ui
ilicolarum miscraudum in modumcou-
vuisa , implexa -, couturbatahue 1

'ue-
rint , Quorum dilucidatio , exHuisitio,
et re vindicatio innumeras lites etiam
uunc perdutautes , et adbuc aliciuo
tempore äuraturas ueceisario post Le
trabere debebant ; aec^uissimus ? rin-
ceps opiuioni precibus ^ue suorum
Oicasteriorum conceisit , ac non si¬
ne communi Ltatuum et Ordinum
§audio sancivit , ut pro causis i>Iobi-
lium maioris momenti

pro aliis vero inierioris clas^
sis iitibus z8 in ( mmita-
tibus constituerentur.

§ - IZ-

Huinque iZitur labulae vistri-
etuales , Huae Earolo VI . oriA'inem
iuam debent , et ĉ uidem ipsis in 1o-
cis , in cuibus bactenus substitere , ut-
pote ,

et Porro ĉ uo ^ue
sta-

wären , nur bei ben Bezirkstafeln ( mit

Aufhebung aller übrigen Gerichtsbehörden)
sollten abgehandelt werden ; allein nachdem
sowohl die königliche Hof - Kauzellei , als auch
die oberste Gerichtsstelle mit eben so grosser
Freimüthigkeit , als Unterwerfung die viel¬

fachen Hinderniße vorgestellet hatten , welche
dieser Verfügung in dem Königreiche Un¬

garn entgegen stehen , weil nähmlich sowohl
in den auswärtigen , als innerlichen Krie¬

gen der vorigen Jahrhunderte , Gerechtsame
und Besitzthümer der Inwohner des König¬
reichs auf eine erbärmliche Weise verwikelt und
verwirret worden sind, deren Erläuterung , Auf¬
bringung und Wiedererwerbung unzählige
Rechts - Streitigkeiten,die auch jetzt noch obwal¬
ten , und noch eine geraume Zeit dauern würden,
nach sich ziehen müßte , so hat der billige
Monarch den Bitten seiner Stellen nachge¬
geben und zur allgemeinen Freude aller
Stände festgesetzt , daß zur Untersuchung,
und Entscheidung der wichtigeren adelichen
Rechtssachen , die Bezirkstafeln bestimmt
seyn , für die übrigen aber minder wichtigen
Rechtsstreitigkciten g8 untergeordnete Rechts-
behördcn in den Gefpaujchaften errichtet
werden sollen.

§ . IZ.

Einrichtung der Bezirkstafeln.

Die fünf Bezirkstafeln also , welche
ihren Ursprung dem K . K . Karl VI . zu
verdanken haben , verbleiben auch künf¬
tig und zwar an den nähmlichen Orten , wie

bisher , zu Tyrn .ru , Ginß ^ Eperies ,
Debrezin , und Agram . Die erste wird die

G L Ta»



stLbilitas sunt , ftuarum primu
/ruLi«/r^e , socuudu 7>Q/r^ Q/rttS/« /rc?e-
tsi ' tiL (7^ // ^EQ/rae , huurta . 7><2/r^ 'ör-
^ -rcre, ultimL äenit^ue jum cum
/rQ/L lubulu cou^ uuetg.
nomen retiuuit.

I . ^ .d lubulum (Te^ Q/rr/Arrr/r^/n
pertinent : Oomitatus ? 080uieu 8 i 8, !>Ii-
trien8i8 , 1'renc8inien8i8 , Lnr8ien8i8,
^ eoFrnciien8i8, Honten8i8 , ? 68tien-
818 , 8tri § onien8i8 cum Oomuromieu-
8i , ^ nlieu8i8 cum 1'duroL2 len8 i , I^i-
Ptovien8i8 cum ^ rven8i con^

'uncti.

II . Ad , : Oomi-
tatu8 L0Pronien8l8 , (^N8triferrei , L^a-
Iaäi6N8i8 , ^aurinen8i3 eum Nos8oni-
en8i ^

'unctu8 , A1beu8i8 , V682Primisn-
818 , H1nen8i8 , LArAn ^ 6N8i8 , et Li-
me§Iii6N8i8.

III . Ad : (7omitntu8
Abuuzv3ri6U8i8 cum 1 ornen8i ^unctu8,
^ emPlinien8i8 , Luro8ien8i8 , slnZun-
rien8i8 , LcePU8ien8i8 , Lor8o6 .ien3i8,
(.iömörien8i8 cum slevesi-
en8i8 cum exteriori , et 6e-
re § iiien8i8 cum sI^oc8en8i con^ uncti.

aV . Ad : Lomi-
t3tu8 L^atiim3rienLi8 , L2ubo1c8eu8i8,
Li1i3rien8i8 , L3c8ien8i8 cum Lodro-
Z,ien8i oiim eonMrctu8 , Narnmnro-
8ien3i8 , Ar3dieu8i8 , I6mes8i6n3i3,
Iorontu1ien8i8 , et ki '388ovien8i8.

V . Ad deni ^ue :
6omitntu8 ^ 3Ar3dien5i8, Var 38dinsn-

Tafel diesseits der Donau , die zweite jen¬
seits der Donau , die dritte diesseits der
Theiße , die vierte jenseits der Theiß? ge¬
nannt , die fünfte endlich , welche mit der
Banaltafel vereiniget worden ist , wird den
Nahmen der Agramertafel beibehalten.

I. An der Bezirkstafel diesseits der
Donau gehören : die Preßburger , Neu-
traer , Trencsiner , Barscher , Neograder,
Pester , die mit der Komorner vereinigte
Graner , die mit der Thurotzer vereinigte
Neusoler , und die mit der Arver vereinig¬
te Liptauer Gespanschaft.

II . Zu der Bezirkstafel jenseits der
Donau gehören » die Oedenburger , Eisen¬
burger , Szalader , die mit den Wiesel¬
burger vereinigte Raaber , die Stuhlwei.
fenburger , wesprmrer , Tolner , Baranp-
er und Somogher Gespauschaft.

III . Au der Vezirkstafel diesseits der
Theiße, die mit der Abaujvarer verbundene
Torner , die Zsmplmer , Saroscher , Ung-
varer , Zipser , Borsoder , die mit Klein¬
hont vereinigte Gc-mörer , die Heveser mit
der änsseren Szolnoker , und die mit der
Ugotscher vereinigte Beregher Gespanscha -ft.

IV. Zu der Bezirkstafel jenseits der
Thei ^ e ! die Szathmarer , Szabolser ,
Biharer die mit der Bodrogher vormals
vereinigte Baczer , die Marmarosther, ?tra-
der , Temeswarer , Torontaler und Rras-
iover Gespauschaft.

V . Au der Agramer Bezirkstafel end¬
lich gehören die Agramer, die Warasdi-



818 , ( H816N818 , VerÖc26N818 , ? 086-

§ LNU8 , et 8 li'niien 8 l3 , Quorum prio-
re3 tre8 in Kroatin , po8teriore8 vero
in Llavonin üto8 es8e notuni 68t.

« c/ie 12 . Oee . 178Z . 30.
^Vor>. 1786.

uer , die Kreutzer , die werovitizer , pos-
segMer und Syrmier Gefpauschaften , von
welchen bekantermasien die ersten drei in
Lroazien die übrigen aber in Slavonien
liegen.

tz . 16 - H . 16.

»-r/M
Personal und Besoldungsstand

der Bezu 'kStafel.

Ouilibetlnbulne Oi8trietun11
? rae868 68t cuin annuo inln-

? riniU8 ^ s8es8or/ . . . . . . . . . . . — 1500
9 ^ l 86 s801 ' 68 , ?N1 ^ U 11 . . . . . . . — I 20 O

Z LecretAlii , linFuii . . . . . . . — 8ov
? rotoco11i8tL Lon8iIn . . . . . . . — 6oo
^ iu8äeni ^ äzunctu8 . . . . . . . . — Zoo
? rotoLoiIistn L,xiiibitoruni . . — Zoo

kliu8äein 7Vch
' unctu 8 . . . . . . . . — 400

OKcin1i8 protocoili . . . . . . . . — Z ^ O
.l^6 ^ 68ti ütoi . . . . . . . . . . . . . . . - — 800
-/^ li^ unetu 3 . . . . . . . . . . . . . . . . -— ZOO
IMN8. K.6 § 68tl 'ÄN8 . . . . . . . . . . — 4OO
2öu8 . R.6F68trNN8 . . . . . . . . . . . — zZo

dieor . . . . . . . . . . . . . . . . — ^Oo
rin e tn 8 . . . . . . . . . . . . . . . . . -— 400

Hxnctor I^ntionulii . . . . . . . . . - . Zoo
2 OtlieinjeL l^ ntionum , ün §u1i — 400
2 UnnceiÜLtne , linZuli . . . . . . — zvo
2 ^ i ^ r . . 2 ^ 0
4 reilczui LanceHi8tne . . . . . . — 200
pnupermn ? rävocntu8 . . . . . . — zoo
^ nitor . ^ ^ ^ . — 2oc>

" -' ^

Jede Bezirkstafel hat einen Prä¬
sidenten mit einer jährlichen Besol - Guld.
düng von . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2300
Der erste Beisitzer hat . . . . . . . . . . . isoo
Die übrigen drei Beisitzer jeder . . . . 1200
Die drei Sekretäre jeder . . . . . . . . . . Zvcr
Der Rathsprotokollist . . . . . . . . . . . . 6oo
(Sein jllnl i . . . . . . . . . . . . . . . . . . 502
Der Protokollisi bei dem Einrei-

chnngsprotokoll . . . . . . . . . . . . . . 500
(Sein Adjillli t . . . . . . . . . . . . . . . . . . 400
Der Protokollsbeamte . . . . . . . . . . . . ZZo
Der Registrator . . . . . . . . . . . . . . . . 800
(Sein 2ld^nnkt . . . . . . . . . . . . . . . . . . Aoo
Der erste Registrant . . . . . . . . . . . . . 400
^ )er zweite . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 350
Der (^ rpeditor . . . . . . . . . . . . . . . . . . 620
Sein Äidjnnkt . . . . . . . . . . . . . . . . . . 402
Der Buchhalter . . . . . . . . . . . . . . . . . 8c>o
Die zwei Raitoffizire jeder . . . . . . . . 402
Die zwei ersten Kanzellisten jeder . . . zos
Die zwei folgenden . . . . . . . . . . . . . . 250
§) ie vier übrigen . . . . . . . . . . . . . . . . 200
Der Armen Vertreter . . . . . . . . . . . 302
Der Thürhüter . . . . . . . . . . . . . . . . . . 200

Der
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Our8or . . r» — l5o
lV! etli3.8diuu8 i -^o

U' otAuuum : in lubulu ^ uArubieu-
8 ! ^ k8ek8ore8 ) iuelu . 80 etlum P1ÜMO)
tnutumZ , L6Lretürio8 2 , Euuce ! 1i8tu3
6 el86 . Uelic^ui omue8 muueut , pro-
ut kupra exposidi kuut.

lum ? !'A6868 et ^ .k8ek80 re 8 , czunm
etium kubulterui eo 1iouori8 Aruäu
s ) Anucieut , pui nuteliLL
ludulue Ue ^iue ^ k8ek8oridu8 tritmi
koledüU ? i-imu8 ^ s8ei '8or ub8euti3 ,
uut impeäiti ? i-ne3uii8 vice8 kupplet,
ludulne Di8trictUÄleL Î uuAM-iue äuo8
Zmbeut keuatu8 , Quorum uui ? rue-
863 , Llteri P 1ÜU1U 8 Ak3ek8oi -

pi
' 368i (1et;

uä iute § ritutem uutem cuiu8lidet ke-
uatu8 miuimum ^uiutpie Piäice8 , iu-
c1u8o ? r368 iäe , uut primo ^ k8ek8oi-6,
recruiruutur . / U 2uAi 'Äbieu8i uuieu3
kolum keuatu8 63t.

/ ^ 6?-. 12 . / )^c . 178Z . -^ e,?r ZO.
^Vou. 1786.

(^uoä8i contiuAut , quempium ob
orimen praevai ' iLa.tioui 3 iu re 4 rice-
Limuli , LuUuuri , aut Nouetnriu PL-
tratuui in su8 vocuri , Oeereto Ue-

Al0 29 . 1786 . eäito Ikututum
68t ) ut ? rL6868 proximum 4ric68imn-
rum , vel rei 8u1inuri8 In^ pectoreni
aut Oiliciuiem suäicio aeüüderet , ne-
cek8ari 38 , ĉ uin tnmeu Votum kerat,
notltias kuppeäitaturum.

5 - 17-

Der Gerichtsdiener » » » » ch» . . . » » » » » 1A0
Der Kauzelleidiener und Hausknecht . . 12O

Zu merken ist , daß bei der Agramec

Bezirkstafel nur acht Beisitzer mit Embe-

grijs des ersten ; zwei Sekretäre , und sechs

Kanzellisten sind ; die übrigen Beamten aber

sind auch dort wie sie hier hergezehlt wur¬
den.

Sowohl der Präses und die Beisizer
als auch die Untergeordneten haben den

nähmlichen Rang , den vormals die Beisi¬

zer der königlichen Tafel hatten . Der er¬

ste Beisizer vertritt die Stelle des abwe¬

senden , oder sonst verhinderten Präsidenten.

Diese Bezirkstaseln haben zwei Abtheilun¬

gen , oder Senate , bei deren einem der

Präsident , bei den anderen der erste Bei-

sizer den Vorsiz hat . Zur Vollzähligkeit
eines jeden Senats werden wenigstens fünf

Richter , mit Eiubegrijf des Präses oder

ersten Beisitzers erfordert . Die Agramer-

bezirkstafel hat nur einen Senat.

Wenn es sich ereignet , daß jemand

wegen einer in Dreissigstsachen , oder Salz
oder Münzwesen begangenen Uibertetnng
vor Gericht gezogen würde , so ist durch ein

königliches Dekret vom 29 Junius 1786 fest¬

gesetzt worden , daß der Präsident den näch.

sten Inspektor oder Beamten bei dem

Dreijsigst oder Salzwesen dem Gerichte zu-

ziehe , damit er hier , ohne jedoch eine

Stimme zu haben , die nöthigen Erläu¬

terungen ertheile.

§. 17.
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H - 17-

/i ?E.

Iluiver3Le lXlobilium cau8ae civi-
168 , gurre auteliac iu ladula R.eZia
pertractadauwr , coram 1aduÜ8 Oi-
8trictualibu8 taupuani primae iu8tau-
tias d' oris uuoveudae , Lructauäuegue
luut.

(^uaenam aurem lpeciatim eae
s; u !i , eau8arum dubalderui8 ^udieim
iudsectarum eleuclium , puem paulo
lutra ex1rib6diiuu8 , le ^euki luapte per-
Lpieuum üet . (^uaecuupue euiiu cau-
sarum specie8 illo in eleuciro uou
compredenduutur , ad ^ a^) uia8 Oi8tri-
ctua)e8 resereudae suut.

R.ei guogue pupillarm directio 1a-
duÜ8 I) i8trictu3lidu8 eommi58a 68t.
(^uamobrem omue8 lutorum et Lu-
ratorum ration63 liuc mittautur opsr-
tet , per Txaetorem ratiouum , ei-
gue ad^ uucto8 duo8 OdIeiaIe8 rite re-
videudae , Ltgue eeu8uraudae.

(luod ad ordiuem appellatiou^
spectat ^ 18 pra68criptu8 68t , ut cau-
sae 1ri8 iu ? ori8 deei8a6 uberiori8 di-
8cus8ioui8 eau8a ad ^ Lbu1am Ke §iam,
velut univer8a1e R. e§ui ^Vppellatio-
ui8 ^ orum , lüde vero ad lupremum
^ u8titiae ^ ibuual appellareudur . () ua
tameu iu re ea cou8tau8 tirmapue ikad
re ^ ula , ut , ü uuiiormi8 utrogue iu
l^ero lata iuULet senteutia , ad ladu^

lam

H . 17

Gerichtsbarkeit der Bezierksta-
feln.

Alle bürgerlichen Rechts - Sachen der

Meli chen , welche vorher bei der königlichen

Tafel abgehandelt wurden , muffen nun bei

den Bezierkstafeln , als ersten Gerichtsstän¬
den , anhängig gemacht , und verhandelt
werden.

Welche Rechtssachen aber insbesondere-
hieher gehören , wird jedem deutlich werden,
der das Berzeichuiß aller den untergeordneten
Gerichten zugetheilten Rcchtshäudel , in dem
weiter unten folgenden Abschnitte , lesen wird;
die Fälle , welche in diesem Verzeichnte
nicht enthalten sind , gehören alle vor die

Bezirlstafeln.

Auch die Leitung des Puppillarwesens
ist den Bezirkstafeln anvertraut worden;

daher müssen alle Rechnungen der Vormün¬

der und Güterverwalter ( Kuratoren ) hier

eingeschickt , und durch den Buchhalter und
die ihm zugegebene zwei Naitoffiziere über¬

sehen und geprüft werden.

Was den Appellations - Zug betrist,

so ist vorgeschrieben worden , daß man in

Rechtssachen , die vor dieser Behörde ent¬

schieden wordeusind,einer weitereuUntersuchung

wegen , an die königliche Tafel , als die all¬

gemeine Appellationsbehörde des Königrei¬

ches , und von da endlich an die oberste

Iustizstelle appelliren soll , wobei jedoch die

Regel zu beobachten ist , daß wenn bei den

zwei ersten Behörden ein gleichförmiger Spruch

ge-



lani Zeptemviralem appellarl amp1iu8
daüä poi8it.

H - i8-
r? t/ Oi-

I . ? rout in supremi8 ^ riduna1^-
du8 , ita in Ol8trictuaiibu8 gnoc^uy
1'adnii8 guilibet ^ 5ael8orum cau8a8
relerre , et huoillivet iadore8 eum mu¬
tiere luo coujuuet03 i^i86 perücere te-
uetur.

II . Ilnivei 'siin / tsgessores dorn m
IriduuaUum uee 6xecinutione8 , nee
oculata8 revi8ione3 pera §uut . 81 ta¬
rnen ii8 rnaßi8 Implexa , altiori ^ ne
ei8et iuäag .iui8 actn8 di juckiclaril
xer 1p 80smet cauLae sucliee8 cum
confien8u tarnen Iridnna1i8 perücleu-
cil ernnt.

III . 81 ,guock in ^ adnli8 di8 mu-
nus vacare contin ^at , earuuckem erit,
viro8 aä Zereuäum llluci icioneos la-
dnlae 8eptemv1ra11 propouere.

IV. Nandata plerumgue a supre-
wo ^N8titia6 'dridnnali non äireete^
i 'eä per ll

'adulam R.eZ.iam aä Oi8tri-
ctnai68 1abu1a8 mittuntnr ; pront vi-
cdsirn al) di8 , d ĉ uae proponenaa
Lnnt , Ladern id via prae8tandnrn
68 t.

gefällt worden , man nicht mehr weiter an
die Septemviraltasel sich wenden kann.

H . 18 .

Das übrige ^ was die Einrichtung
der Bezirkstafeln betrift.

V - , > ' -
'

I . Jeder von den Beisitzern der Be¬
zirkstafeln ist , wie die Beisitzer der Höhen:
Gerichtsbehörden gehalten , Rechtssachen
vorzutragen und alle mit seinem Dienste ver¬
bundenen Arbeiten selbst zu verrichten.

II . Uiberhaupt sollen die Beisitzer die¬
ser Gerichtsstellen weder Nechtsvollstrekuns
gen , noch Augenschein vornehmen . Wenn
jedoch ein Rechtshandel mehr verwikelt und
einer genauen Untersuchung benöthigt ist , so
sollen zwar diese gerichtlichen Handlungen
durch die Richter selbst , jedoch nur mit Ein
willigung der Gerichtsstelle , vorgeuommen
werden.

III . Wenn bei diesen Tafeln Amtsstel¬
len ledig werden , sind sie befugt , taugliche
Malmer der Septemviraltafel vorzufchlagen.

IV. Die Befehle werden meistens von
der Iu sechstel!e nicht gerade, sondern mit¬
telst der königlichen Tafel an die Bezirksta¬
feln geschickt , w wie im Gegeutyeile auch
diese , wenn sie etwas anzubringen haben,
den nähmlicheu Weg einfchlagen müs¬
sen.
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V . () ua ' V 6 i'0 in 1H) nlA8 sudalter-

U3L auctoritate pollLurit , iä lL ^nenti
para §rap1io exponetur.

VI . Ilt ^uvenibu8 praxim guäicia-
riam conäi8c6näi , se ^ue aä ^erenäa
MäiLuin inunia parauäi oeLa8io sit,
cnilibet pabulurum Oi8trictua1ium in-
teArum 68t , ^ui kamen
gure^

' urauäo aä8trin §enäi snnk , aä 5o-
1iko8 c0N8es8N3 aämittere.

V . Was sie für eine Gewalt in An¬
sehung der untergeordneten Tafeln haben,
wird im folgenden Abschnitte erklärt wer¬
den.

VI . Damit aber junge Leute Gelegenheit
finden mögen , sich in Rechtssachen zn üben, und
dadurch zur Führung richterliche Aemter
sich vorzubereiten , ist einer jeden Bezirksta¬
fel erlaubt , einige Zuhörer oder sogenannte
Auskultanten, die jedoch vorher in Eides¬
pflicht genommen werden müssen, zu ihren
ordentlichen Sitzungen zuznlassen^

r/r ^Vas in diesen Abschnitten gesagt wor-
i/r Fe - den , ist in den königlichen Rescripten

12 . 1785 . zo . von 12 Dec . 178s , und Zv Nov . 1736.
i786 . e^ F>

H - 19 -

praeter guingue 1Hmia8 Vi8tri-
ctuale8 - ulia ZZ pora . subalterna pro
cau8i8 ^lobilium con8tituta surit. (^uam-
obremlabellam , ex ^u.a con8tet , hui-
du8uam ea in Vi8trietibns , Eomita-
tidu8 , I .0Li8liu6 äeüxa ünt - subnecti-
MU8.

§ . 19 .

Untergeordnete adeliche Gerichts-
stellen.

Ausser den Z Bezirkstafeln sind noch
andere z8 untergeordnete adeliche Gerichts¬
stellen errichtet worden . Wir fügen hier ei¬
ne Tabelle bei , woraus zu ersehen ist , in
welchen Bezirken, Gespanschaften und Or¬
ten diese Gerichtsstellen bestehen.

H § . 2O
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1 Z. d 6 1 1 Ä.

O L 8 t r i c t U 8 . Oomitatu 8 . 8 tatiou 6 8 .

LiZäanubianus.

? 080Ql6Q8l8.
^ itri6Q818.
1reuc8mieu8i8.
I^ ^tov . cum ^ .rveu8i.
Lar 8 ieu 8 i8 .
I^out 1ieu 8 i8 .
2o1i6usi8 cum ^ roc ^i-

6U3l.
^ 6 o§raäieu 8 i8.
? 68tieu 8 i8 .
Ltri §ouieu8i8 cum (^ o-

moromieu8i.

? 080MUM.
^ litria.
1reuc8mium.
8 . bIico1au8.
Arau ^c>8 Narotli.
^ .emeuc ^e.
^leo 8 o11um.

La1as8u - 6zmrmatk<
? 68tiuum.
lata.

IrLNsäLriudiLQUS.

^auriueu8i8 cum No8ou.
8 opr 0ui 6 U8i8 .
La8tri5errei.
82alaäieu8i8.
Ve8^rimieu 8l3 .
^ .1beu 8i8 .
1o1ueu8i8 et Larau ^-

eU818 .
8 ime §Iii6 U 8 i 8 .

^auriuum.
8o ^rouium.
8 ab
82^ a L §er82e§.
Papa.
^ Iba R.e §a1 i8 .
(^.uiu ^ue ^ ee 1e 8iae.

Xaxo 8var.

ListibiseLnus.

^ baujva .rieu 8 i8 cum
^ orueu 8 i.

8 aro 8 ieu 8l8 .
8 ce^)U8 ieu 8 i8 .
<uömörien 8 l8 .

Las8ovia.

L^ erie 8 iuum.
I^eut8cbovia.
? el 3 oc2 .

Ob
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Ol8trictu8. Lomitatu8. 8tatione8.

L1stiI ) i8eÄNU8.

I^6ve8len8i8.
Lor8oäien8i8.
26M^1illl6N8l8.
^lQ §uai'ien8i3.
Lere §dieu8i8 cumll §c>-

c8isn8i.

^Vl^ kolc ^iuum.
Il^ eliuum.
IIuAuariuuni.
Lere §1i82a82.

^ rZ . N3tiI ) i8eLnu8.

8^at1iiriari6N8i8.
32AboIc86N8i8.
L1darien8i8.
Lac8ieu8i8 cum Lo-

liro§.
^ 1'Uäi6U8l8.
<̂ 8on §raä, 6el ^ 68 , et

08AU3äi6U818.
Maram3ro8ieu8i8.
1'6M6s8ieu8i8 , lorouta-

1ieu8i8 ^ et IvraL^ ovi-
6N818.

^s3F^karo1z5.
^ 3§^ K.3l1o.
Na §uo Varucliuuni.
^ ouiborluum.

^ raäiuum.
L ^eAvarinum.

8 ?1§etlülium.
1eme8V3i'1uum.

2aZrÄdien8is,
s e u

(üroLticu8.

23 §rLdien8l8,
Vara8äineu8i8 et Lri-

8ieu8i8.
? o8e §3uu8,Veroc2eu8i8,

et Lirluieu8l8.

^ 3§rab1a.
V3r38äiuum.

L82eL1uum.

H L § . 20.
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H . 20. H . 2Q.

c?EE M Rechtsfalle , welche Lee den uw
' tergeordneten Behörden abzu¬

handeln sind.

Lpecies cantarum , guae in lnb - Die Gattungen der Rechtsfällcn , wel-

slternis ? oris movenäne , xertra - che bei den «ntergeordneten Gcrichtsbehör-
ctanäas ^ue erunt , sequsntes tunt . de» anhängig gemacht , und abgehandelt

werden müssen , sind folgende:

i ) Vio1entm1e8 , k^ epo8Ldorm6)
i ) Alle Gewaltsklagcn , Wrederem-

Quorum , udi i^) 8e imxi §n0rLN3 L<i re - setzungsklagen , Pfaudklagcn , wo enr-

luitionem proceäit , vel ^ iZlioratarius weder der Verpfänder die Auslosung des

in poisss - orio SSt . ^ ^ Pft -'des fordert, oder der Pfaudinhaber in

dessen Besitz ist.

a) lüguiäi äesiiti lunäLinsnto obli - ^
n.) Alle Klagen in Schnldsachen , wel-

satarinliuni usqns all snmmain in- che sich ans Schuldscheine gründen , ohne

äelinitnm . Rücksicht auf ihren Betrag.

z) Lontractunies , ubi äs aäini - 3) Alle Klagen , über solche VcUra-

nintratione Oeconomias , ? roäucto - 8 - - welche über die Verwaltung einer

rum , vel Nannlacturarum nZitur . Wirthschaft, oocr Wüthichafts - ErzrUgnisse,
oder eines Handgewerbö errichtet worden sind.

4) contractunles , ubi fuäiciuin 4) Solche Vertragsklagen , wo der

sni - aitsrnnm pro fuäice äsnominatur . untergeordneten Behörde ansdrnckl .ch die

Entscheidung Vorbehalten ist.

g) contra Oominos terre - tren 5) Alle Klagen wider Grundherrn,

impen - ionsm nsZnnts - , iä e- t nitsri welche entweder dem anderweitigen Grnnd-

Oomino tsrrs - tri aut Snbäito sn - ti - »esitzer , oder dessen Unterchanen b°-

tinm in vominnii Seäs aäminintrnrs ihrem Herrenstnhle d,e Gerecht.gkett ver-

noienten . weigern.

6) LucciswE 8i1vurum. 6 ) Die wegen Beschädigung der Wäl¬

der augestellten Klagen.

7) 7)

« MW»



7) äe8umencla8 ick
est , I^ e § 6 ckebnitam mulctam contra
tcstiiicari nolentog.

8) K.epetioni8 l ^iterarum.

y) Ack Oorrectionem ^ xec^uutio-
ni8 , in cau8a ack ^uckicatom ^uckicii
subaltern ! spectante , peractae.

10) vebone8tatioui8.

11) Lx capits Oaiuni illati.

12) (kontra 8imp1ic68 Oota1l8ta8
ratioue revilickicationi8 öonoruiu , per
ea8 a1ieui8 a sauZuiue traäitorum.

-^ eclemtionis Lonorum a non
InckiZenis.

14) Ooutra Noro808 commuuium
aeäisiciorum Ueparatore8.

iZ) ^ . ck OenroUtionem rnvlenäi-
norum et a§§eruiu.

16 ) Vis1atioui8 I^iterarum inilbi-
Uum.

17) ^ . ä Oommuuicatlouem I^ite-
ralium In8trumeutorum per sratre3
prae8tauäam.

7) Klagen , wodurch von denen,
so vor Gericht ihr Zeugnis zu geben sich
weigern , die gesetzmassige Geldstrafe abge¬
fordert wird.

8 ) Die Abfordernngen der vorenthal-
tenen Urkunden.

9) Die Klagen zur Verbesserung der
Ereeution in Sachen , welche der Entschei¬
dung des untergeordneten Gerichts überlas¬
sen sind.

10) Alle Entehrungsklagen.

11) Klagen , welche aus verursachtem
Schaden entspringen.

12) Die Klagen wider kinderlose Witt-
wen , wodurch solche Güter zurückgesordert
werden , die von ihnen anandere, als Bluts¬
verwandte , veraussert worden sind.

iz ) Die Zurückforderungen der Gü¬
ter von Auswärtigen.

14) Alle Klagen wider die saumselige
Verbesserer der gemeinschaftlichen Gebäude.

15) Die Klagen zur Abstellung der
Mühlen und Lamme.

16) Die Klagen wegen Erbrechung
der Briefe.

17) Die Klagen der Brüder unter
sich , wegen der Mittheilung der schriftli¬
chen Urkunden.
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; 8) OecimulEL ex U8U.

ry) ^ r/^ r^ -Q/̂ iäest cuu83e mer-
cLtorum , otoplstcum Idlutiouom M6i-
clum nut nrtosnctorum P>rn6t6ud6ut1um.

20 ) kontra xraevaricatores ^uri8
Veunt1oul8.

21) ^ d uovl Nolltlouom o^ eri3.

22 ) Lx I .e § 6 dlstamnrü

23 ) Ad perpotuam I^ei Nemo-
morium.

In I118 cLusis post lutam äetmi-
tivAm s6ut6ntiam ^ pellatio nd 1u-
dulum ^ e § iam 68t ; iudo , vuriuuti-
du8 86ut6utüs -, ad suprcmum R.6 V 1-
8orium Iribuunl.

k^otaudum , omn68 re11hUA8 cau-
838 , L1U 36 sux> 6r 1u .8 6xpr 6 s836 non
sunt , nd 1 kidulL 8 I) i8triLtuuIe8 porti-
N61'6 ^ 6xcepti8 Natrimoul3l1du8 I § uo-
dilium cuu8i8 , ĉ un6 judlcio subal-
ternurum lubularum subsuut.

18 ) Die Zehentsachen , welche sich auf
den ehmaligen Besitz gründen.

19) Die Auszügelsachen , wo nahmlich
der Kaufmann oder Handwerker für gelieferte
Waaren , oder Arbeiten die Zahlung fordert.

20 ) Die Klagen wider die Stöhrer
eines anderweitigen Iagdrechts.

21) Der Aufforderungsprozeß bei ei¬
nem vorzunehmeuden Bau.

22 ) Der Anfforderungsprozeß wegm
einer geschehenen Berühmung.

2g ) Der Beweis zmn ewigen Ge-
dachtniß.

In allen diesen Rechtssachen geht
nach vorgegangenem Endurtheile der Appel-
lazionszug an die königliche Tafel , und von
da , wenn die Sprüche verschieden sind , an
das oberste Revisionsgericht.

Es ist noch zu bemerken , daß alle
übrigen oben nicht bezeichneten Rechtshan¬
del , zur Bezirkstafel gehören , ausgenom¬
men die Ehesachen unadelicher Personen,
welche den Untergerichteu Vorbehalten sind.

tz. 21. § . 21.

? ru ?568 cum 3UNU0 s^Iurlo 4 . st . Zvo

Personal -und Besoldungsstand der
untergeordnetm adeltchen Gerichte.

Ein Vorsitzender mit einem jahrlir Guld.
chen Gehalt » » 4 4 4 4 » ^ ^ 44 » > « » * ^ » Hoo

Vier/ 4



4 Hsse/Lores ^.eferentes , qui
Processus tam civüe8 , ĉ uam
criminaie8 8ibi as8i§nanäo8
refereot , lin ^uli . . . . . . . . . . Zvo

2 Lzmäici seu k^isci criminale8
cum voto informative ) , 8in §u1i 200

L ^ ctuarii , huibu8 8imui ? ro-
tocoiium Lxbibitorum , et
Txpeciitura curancia . . . . . . . 200

Aävocatu8 pauperum . . . . . . . . 200
l^e§e8 trator 5 imul ^ xator . . » . 200

2 CancelliZtae , 8in § uli . . . . . . . ioo

^ b8ent68 aut fecu8 impeäit 08
^ 58el8ore8 fupplent ^ ctuarii , ^ui pro-
? kerea folito suciieum juramento ob-
8trin §enäi funt.

^ e§e8trator 8imu1 ^ xato-
1'18 munere fun ^ atur , eju8 (7o/r ^ -E ^ -

unu8 e ciuobu8 ^ ctuarÜ8 a§et.

-̂ U8cultant68 ^uo ^ue aliquot , in
8inFuÜ8 b ori8 fubaitorni8 af8umore
licet , bauci kamen aliter , ĉ uam 8i
te8timonÜ8 probarint , fe8e 8tuäia 1i-
terarum fecunäum prae8criptum or-
äinem rite ab3oIvisLe.

H - 22.

c//o , ^

luäicia baec subalterna 1) 0 -
nine8 iXobilium , irominum ^us libe-

rorum M

Vier Beisitzer , welche die ihnen zuge - Guld.
theilten sowohl bürgerlichen als Kri¬

minalprozesse vortragen , jeder mit . . Zoo

Zwei Sindkzi oder Kriminalssszi , mit
einem Znformativvotum . . . . . . . . . . 200

Zwei Aktuare , die zugleich das Ein-

reichungsprotokoll und das Erpedit
versehen müssen , jeder mit . . . . . . . 200

Eitt Armenverwalter mit . . 202
Ein Registrator und zugleich Ta-

Zwei Kanzellisten jeder mit . . . . . . . . . 120

Die Stelle der abwesenden oder sonst
verhinderten vertreten die Aktuare , die
daher auch mit dem gewöhnlichen Richter-
eide verpflichtet werden.

Da der Registrator zugleich Tarator
ist , so wird einer der beiden Aktuare
seinen Gegenhandler machen.

Auch ist jedem untergeordneten Gerich¬
te erlaubt einige Auskultanten auszunehmen,
jedoch nicht anders , ausser sie können durch
Zeugnisse darthun , daß sie ihre Studien
nach der vorgeschriebenen Ordnung vollen¬
det haben.

H . 22.

Die Gerichtsbarkeit , Wirksam¬
keit , und übrige Einrichtung die¬

ser untergeordneten Ge¬
richtsstellen.

Diese untergeordnete Gerichte haben
die Gewalt , 1 ) alle kurz vorher insbesondere

au-

/
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1' 01'UM in (Üomit3tibu8 ä6§6litium 6311-
ias 6/r̂ 7^ xuulo ante sxeciutim. re-
ceii8iL38 . 2) Omnes xrueterea 63U838
c?-E >rQ/e^ dum i^ odilium , hiium. Li-
viuln , uliorunive cuju86uiiLiii6 oräi-
ni8 et conäidioiiis Iiomiiimii ( 6.6liiti8
tamen cÄ8ibu8 136836 Svl3z

'
68t3ri8 , et

notae inüäelita.ti3 ) trmhuain I^oru
primae iii8t3nÜ36 äijuciicuii ^ i , iliri-
niLiiäique xoL68rnteni liubont.

duae vcro äs I11866 l 'ribniiLli-
bu8 ab /VnAU8tis8Üno prnsteren 6011-
8titntL tunt , uä s6^u6iit68 3i 'di6uIo8
recincnntur:' ' ' ' .

' '' -

I . Ilt N6MP6 I3t38 in ' 63U8i8

suxeriim äeäuct :i3 sent 6ntiÄ 8 jiix-
ta. noimuiii in Oräine ^ ndiciario
xrLescri9 t9.n1 ? 3 rtidn 8 inäicent ^ acnio-
tiva 8ententiL 6 Ü8 äeni cominnnicent.

II . Ilt xroces8U8 cornni se terrni-
NLto8 , et xer 11113111 , Lnt nlirnn har¬
tem LxxeIlLto8 11113 cnin § i'3V3iniiiibii8,
si <zii36 exkidita . snerint , a.ä k' oruni
^ .xxe1lLtioni8 , lubuluni huixxe R .e-

ZiLin , in tr -insinittLnt.

III . Ilt in 630818 8U 0 juciicutui

comxetentibu8 1e8tinin exaniinn in-
8 titn 3 nt : 3 ? artibu8 ^nramenta , iinni

i'63 xo8tul3t , excixiLnt : re-
vi8ion68 , et exerinutione8 tnin in cuii-
si8 cornm 86 rnoti8 , riuam et 633,
l^uue 3 'I3du1i8 Oi8trictn3libu8 ix8i8

c omi-

angeführten bürgerlichen Rechts fälle dev

Adelicheu und aller freien in den Gespans
schäften sich aufhalteneen Leuts , überdieß
2 ) auch die peinlichen Rechtssachen aller

Personen , sie mögen des adelicheu , bürger¬
lichen , oder was immer für eines andern
Standes seyn , ( jedoch mit Ausnahme des.

Lasters der beleidigten Majestät , oder eines
andern durch die Gesetze uahmentlich bezeichne-
ten Staatsverbrechens ) als Behörden der ersten
Instanz zu untersuchen und zu entfchelden.

Was ferner durch Se . Majestät in

Ansehung dieser Gerichte ist verfüget wor¬
den , besteht in folgenden Punkten:

I . Sie sollen die in oberwahuten Pro¬
zessen gefällten Urtheile , nach der in der

Gerichtsordnung vorgeschriebene Art , den

Parteien mit den Gründen des Gerichts-
Urtheils , bekannt machen.

II . Wenn eine oder die andere Par¬
tei mit Prozessen , welche bei diesen Gerich¬
ten zu Stande gebracht worden sind , weiter

sich berufet , so sollen die Acten zugleich mit
den Beschwerden , wenn dergleichen darge¬
bracht worden sind , zum Appellationsgerich-
te der königlichen Tafel in der Urschrift ge¬
sandt werden.

III . Sie haben in Prozesse ihres Ge¬

richtsstandes das Zeugenverhör vorzuuehmen,
die Eidesleistungen , wenn es nöthig ist , ab¬

zufordern ; sie ziehen auch sowohl in den be

ihnen anhängigen Prozessen , als in Fällen,
die ihnen von der Bezrrkstafel aufgetragen
worden , durch einen ihrer Beisitzer den

Au-



comitterentur , per unum ex 7V5868- Augenschein ein , und nehmen die gerichtliche
8oribu8 iui8 pera ^aut , Ve8timouial68 - Sperre versenden dann die Zeugnisse uud
tzue , ĉ u38 exec^u6U8 , aut Berichte über die vorgenommenen Beäugen-
pera §eu8 7Vs8es8or fcripto coucinuabit , scheiuungen und Erekuzioneu in Prozessachen,
in cau8i8 , per ckabulam Oi8ti -iLtua1em welche zur Bezirkstafel gehören , denselben zu.
äeci8i3 , eiäem trau8mittaut.

IV . 17t ^ bella8 re8tautium pro-
ces8uum , prout et universalem omni-
um eladoratorum llabellam labu-
ji8 Vi8trictualibu8 <̂ uotanni8 militant:
orpiiano8 , c^ui in Oi8trictu ip8orum
comperientur . 1abu1i8 Oi8trictua1ibu8
noto8 reääant , ^uarum ckeiucks erit,
ea , czuae opportuna viäeduutur » cki-
8ponere.

V - 17t in univer8i8 ne §otU8 ne-
ces8aria8 in8tructione8 ( i/?r)/^ M/r^ ) a
1ai ) uÜ8 Di8trictualiiiu8 expetant , ^uin
tamen Irae in cÜ8c^ ui8itionem , ^uo-
mo6o nexotia proceäant , lemet mo¬
tu proprio , aut ack cuju8cuutzue <̂ ue-
reiam immittant , cum icl ckyuckicare,
an llora i 'ubaltoroa in eau8i8 coram
ip8i8 moti8 rite » vel lecu8 procel86-
rint , Vori ssolum ^ ppellatorii 8it.

VI . Licut I^ora Iiaec lubalterna
cuncta8 Oräin3tione8 , tzuae nomine
lcke ^m eäentur , ckauck 5ecu8 , <̂ uam per
Oi8trictuaie8la1 ) ulA8 percipient,ita tam
Iti8, <zuam aIÜ8 etiam , ĉ uae praeclictas
^ abuiaecommittent ^ exacte morem Ge¬
rant , commil8a periiciant , ac nece1 '8a-
ria8 Ü8 cie rebu8 reiatione3 laciant.

VII . 8 i ĉ uoci in 1ii8 7"ri1)unaIi1 ) U8
eMcium vacare cont -Zerit , apta pro

7o, ?r . V p,oo

IV . Alljährlich sollen sie Tabellen über
die geschlichteten und noch hängenden Rechts,
Händel den Bezirkstafeln überschicken ; auch
sollen sie die Waisenkinder ihres Bezirks in

besonder » Tabellen anzeigen , damit die Be-

zirkstafeln in Ansehung derselben das Nö-
t ige verfugen.

V . Zn allen Geschästert sollen sie den

uöthigen Amtsunterricht und Einleitun¬

gen von den Bezirkstafeln einholen . Diese
dürfen jedoch niemahls in die Untersuchung
über den Gang des Geschäftes eigenmächtig
oder wegen angebrachten Beschwerden , sich ent¬

mischen , da nur allein dem Appellazionsge - -

richte die Untersuchung znsteht , ob die Uu-

tergerichte in den vor ihnen anhängig ge¬
machten Prozessen gehörig vorgegangen sind.

VI . Diese Untergerichte erhalten alle

Befehle , welche im Nahmen des Königs erge¬
hen , nicht anders als vermittelst der Bezirks¬
tafeln . Sie sollen sowohl diesen Befehlen , als
allen andern Verfügungen der Bezirkstafeln
getreue Folge leisten , derselbe Anträge ver¬
dickten uud ihnen die uöthigen Berichte er¬

statten.

VII Wenn bei diesen Gerichten eine

Stelle ledig wiro , sollen sie zur Wiederbe-

Z se-
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Iroc Individna labirlae Zsptemvirali
per Vi3trictua1e8 ^ abu !a8 proponaot.
Alios tameo proponere fas non erit,
rinLrn <ini 6XLi7i6n , R. 6 ^io Nandato
praeicriptum , coram I «ibu1i3 I) i8tri-
ctua1ibu3 sndiverint.

VIII .- (^uemadmodum ada . Iribu-
nalia , ita . k'ora cino ^us üidalteriia
per t-otnrn anni spatium , äeniti8 keriati8
ciiedn8 , coii3ideant , ita , nt hualibet
Iieddoinada per tre3 die8 5el8ioii68
celedrentur , cieüxi ^us di die8 accn-
rate odlerventur , nt cau8antibu8 cckn-
stare pos8it , ^uando sudex pro Iri-
bunali sedeat . . / äb ardätrio tanien
? rae8idum . dependedit , determioare
die8 , <iu1dn8 per deddoniadam civde8,
^nidu8 iteni criminale8 canlae as8u-
inentur , et pertractaduntur . ^

IX. ? rae8idi8 speciatim 68t , labo-
1'68 <ino8vi8 inter ^ s86l '

8ore8 Ira par-
tiri , nt onu8 aegoa ratione ferant:
omnia cum accuratione tractare : ne-
§otia , ĉ uae rnorani non patiuotur,
accelerare : 8i ĉ ui proces8u8 1on§ in8
addaerelcerent , eorum relationem
adur ^ere : denihue omoia , t^uae ad
aZeoda Indien , 8in §nIornrn ^n6 rnn-
nera pertinent , 8edu1o curare.

setzuug eine taugliche Person , durch die Be-

Zirkstafel , der Septemviraltafel Vorschlägen?
Es müssen aber allzeit solche Personen seyn,
welche der allerhöchsten Orts vorgeschriebe¬
nen Prüfung vor einer BeZirkstasel sich
unterzogen haben.

VIII . Wie alle übrigen Gerichtshöfe , so
sollen auch diese Untergerichte das ganze
Jahr hindurch , mit Ausnahme der Ferien,
ihre Sitzungen wöchentlich durch drei Tage
halten , und diese festgesetzten Tage genau
beobachten > damit die Parteien bestimmt
wissen , wann der Richter vor Gericht sitzt.
Es hangt jedoch von dem Gutachten des
Vorsitzers ab , die Tage zu bestimmen , an
welchen in jeder Woche , bürgerliche oder
Kriminal,Handel vorgeuommen werden sollen.

IX . Es liegt insbesondere dem Vor¬
sitzer ob , alle Arbeiten unter den Beisitzern
also zu oertheilen , daß keiner mehr , als der
andere beschweret werde , dabei alles genau
zu behandeln , die Geschäfte , welche keinen

Verzug leiden , oder verzögerte Vorträge
zu betreiben , endlich alles , was zur Hand¬
habung des Gerichtes und des Amtes der

einzelnen gehört , zu besorgen.

X . A. t ^ l8el8orum C Quorum pri-
imi8 ad8eoti8 ? rn.68idi8 vico8 Aeret )
murierm 68t , procel8U8 8idi concre-
deodo8 propria manu elaborare : ex-
tractus in con8el8n relerre , ac reli-
Hua8 etiam . ^ua8lidet materia8 ornnj.
cum accuratioue pertractare.

X . Dagegen sind die Beisitzer , aus wel¬
chen der erste den Presidenten , wenn er ab.

wesend ist , vertritt , verpflichtet , die ihnen
übergebene Prozesse eigenhändig auszuarbei-
tcn , ihre Auszüge in den Sitzungen vorzutra-
geN/M'. d auch sonst alle darauf sich beziehende
Gegenstände mit Genauigkeit zu behandeln

LI.XI.



XI . L^ ndicorum seu Viscoimm
criminallum est , cau8N8 ci'miinnle8 in-
Ltiuere , ndeoc ^ue n ^cessurin exLmi-
irn , uc relssua . oQrnin , ĉ une ad con-
^uirenäo8 t^8t68 , ullague probarunr
adudniculn ir6cLs8ui'ln sunt , cu¬
rare , tubelln8 cuptivorunr accurate
couüceie , ĉ uovi8 trüue8tri nd ladu-
1a8 OiLtrictua .Ie8 mitteudas.

XII . ^ ctuarii , jurameuto etiarn
/ udicunci obsdricti , ^ .s8es8ore8 vel
L6§ro8 , vel ^ui ob legalem s/r^ e/>c/r-
Q'E Mdlclo iuteresse bai ^ d xossunt,
su^ lent : xrotocolla con8es8U8 con-
cinnant : neces8aria .8 expredltioneg
a^ parant , ac praeter baec utric ^ ue 1-
^ 8oruin comniunia inunera ^ alter eorurn
Vrotocollunr Lxbibltorum , alter vero
Lx ^iediturani procurut . Oeni ^ue unu8
1axatori8 etlam (7s/rö Q/n aZit.

/

XIII . ^ .dvocatl ? auperurn oKlciuin
68t ^ causa8 crinilnale8 contra Xobl-
1e8 ln8tituere , cuncti8 item cau8an-
tlbu8 e §enl8 promte , üdellter ^ue as-
Listere.

XIV . ke §68tratorl8 , ^ui una et
saxator e8t , (^ancelll8taruin ^ue pnr-
te8 sunt , omnia llla , ĉ uae ip8i8 Mx-
ta Xorniam lVlani ^ulationls Lncuni-
bunt , rite ^ erslcere.

XV . ^ .b Ü8 , ĉ uae in ^Vb/v-m
, atc^ue in novo Ordlne ^ udi-

ciario ^ rae8cripta 8unt , ne Irrtum ĉ ui-
denr unAuem ^ udiclo recedere licitum.

XI . Die Syndiken oder Kriminal -
Anwälte machen die Krimmalprozesse an¬
hängig , und betreiben daher auch die - Ver¬
höre , und was sonst zur Aufbringung der
Zeugen und anderer Rechtsbeweise nöthig
iss Sie müssen auch über die Gefange¬
nen di/ Tabellen verfertigen und alle drei

. Monate an die Bezirkötafeln senden.

XII . Die Aktuare , welche ebenfalls
durch den richterlichen Eid gebunden find,
vertreten den ordentlichen Beisitzer , wenn
einer wegen Krankheit oder wegen Autheil
an der behandelten Sache , bei Gerichte
nicht erscheinen kann ; sie verfassen die Raths¬
protokolle , und die Ausfertigungen. Nebst
diesen allen gemeinschaftlichen Verrichtungen
besorgt einer von ihnen das Einre ' chuugs-
protokoll , ein anderer aber das Erpedit . Ei¬
ner endlich ist Gegenhandler des Tarators.

XIII . Der Sachwalter der Armen
muß sowohl Kriminalprozesse gegen Adcli-
che anhängig machen , als armen Parteien
bei Gerichte getreu und bereitwillig bei¬
stehen.

XIV . Dem Registrator , der zugleich
Tarakor ist , und den Kanzellisien liegt ob,
dasjenige getreu zu verrichten , was ihnen
durch die Amtsmanipulazions - Vorschrift
auferlegt wird . .

XV . Von allem, was in letzterer und
der neuen Gerichtsordnung gebothen wird,
darf keineswegs abgewichen werdet
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XVI . 51t jnv6ntn8 in 8ci6nti3 jn-

ris 5686 P6l' ll66r6 possit ) 3nnuit 5n3
Na ^ 68ta.8 , nt , 9U6M3(imoänm uci 13-
dnl38 Vi8tri6tn3l68 tt68 , it3 3 (i cinoä-
1ib6t 6tium snäioinm tot ^ n8cnit3n-
t68 , c^uot ri66658arii 6tnnt , 358nm3n-
tur . Hl praotor 3Ü3 olllciu , pn36
r/r Pa .rt6 I . § . 22 .
et ? . II . § . Y . äe8cripta , l6§nntnr ,
insnpor 3ä 6xliid6nä38 ludnilm Oi-
8trictn3Ü8 aä 5nb3lt6rno8,
dnm ri66658ita8 po8tul3t > 3äsnv3näo8,
3Ü3 ^ N 6 , aä ĉ uL6 prnä6nti ? r368iäi8

jnäicio Lpt1 viäoduntur , 3F6näu 3p-
pliouri pok8nnt . dnumäin 5o1um ^ .n-
8cuItLlit68 Lullt , nnllo 9niä 6M olru-
ra .eter6 , N66 pr36ro §3tiv3 , aut Mi ' 6

§3nä6nt ; certi tumon
sunt ) 5oi'6 , nt , 8l 5686 iri 86l6lltiL
^ori3 rit6 5orm3V6rint , P736 omnibn8
a1u8 pndlico ĉ nopium mun6t6 poti-
Antur . (^ 6rt6 huoaä sobalteroa . 5.366
snäioiu 63 68t H.OA . Imp6ratori8 vo¬
lonte , ut nemo in 1li8 X58658ori8 äi-

§nitatem con36cinLtur , t^nln 3Ü-

^uo tempore nt ^ n8cn1t3N8 tiro-
cinium cinoäammoäo snri8pruä6n-
tiae sndiverit . IIt 3ut6m gni8pi3m
vel in numerum ^ n8cnlt3ntium coop-
tari po58it , nece586 68t , nt , 8emet jnxta.
pr 368 criptnm oräinem 8tnäia 8cIlol38ti-
63 3d80lvi586 ) l6§itimo t68timonio eäo-
663t , (INO pr368tito , 56gnnt3 <iu6 35-
8NMtione , ^ N86u1t3N8 6M8Moäi ^ure-

jur 3näo ob8tri §enän8 68t.

XVII . Xomenclatio Irorum suäi-
eiorum 68t , e . § .
^ eo-/rr Vtt-

<A-

XVI . Damit sich junge Leute in der
Rechtswissenschaft vervollkommnen mögen ,
haben Se . Majestät bewilliget , daß , wie
bei der Bezirkstafel drei , so bei jedem Uu-
tergerichte so viele Zuhörer angenommen
werden können , als nöthig sind. Nebst
denjenigen Obliegenheiten , welche in der
Manivulazions - Vorschrift Thl . l . § . 22.
und ^ hl . II . § . 9 , angeführt sind , kön¬
nen diese Zuhörer auch angewandt werden,
die von den Bezirkstafeln übersandten Klag»
libellen zu bestellen, den Unterbeamten,
wenn es nothwendig ist , zu helfen , und zu
andern dergleichen Verrichtungen, in so fern
sie von dem Vorsitzer dazu tauglich befun¬
den werden . So lange sie zwar blosse
Zuhörer sind , haben sie weder Rang noch
Vorzüge , noch auch irgend ein Recht des
Vortritts ; doch können sie gewiß seyn,
wenn sie sich in der Rechtswissenschaft ge¬
hörig bilden , daß sie vor andern bei öffent¬
lichen Aemtern angestellet werden . Daher
haben Se . Maj . beschlossen , daß niemand
das. Amt eines Besitzers erhalten soll , der
nicht wenigstens einige Zeit lang als Zu¬
hörer , gleichsam der Lehrschule der Rechts-
ausübuug beigewohnt hat . Um aber als
Zuhörer ausgenommen zu werden , muß
man durch beigebrachte Zeugnisse darthun,
daß man nach dervorgefchriebenen Ordnung,
die Schnlstndienvollendet hat. Ist dieses ge¬
schehen , und die Aufnahme erfolgt , so
muß dann ein solcher Zuhörer beeidet wer¬
den.

XVII . Die Benennung dieser Un¬
tergerichte ist z . B . Im Bezirke diesseits
der Donau das Untergericht zu Pres-

burg



et sic
cis u1Ü8 . Li§ii1orum vcro , huibu3
utuntur , 1iL6L 68t 6pi §ra.p1i6 : Vtt <A-
<7r//)?. ^ /^Lr^6,vrr//-r sV.

XVIII . pro con8ss5idu3 ^ äiciorum,
eoruin ^ue p6r^§6näi8 rnunÜ3 pa.r8 pu-
b1ica.ruin Oomitatu8 aeäium , a poü-
ticn nsZotioruni aämini8tratione reli-
<iuu suctu , asälFHÄnäA 68t.

H - 2Z.

bürg und so auch bei ben andern. Zn d?»
Siegeln aber , deren sie sich bedienen , liest,
rnan : Das Untergewicht N . im Bezirkes.

XVIII . Irr den Sitzungen dieser Ge-
richtsstellen, und zur Verrichtung ihrer
Amtspflichten soll ihnen ein Theil des öf¬
fentlichen Gespanschaftsgebäudes , der von
der politischen Behörde nicht besetzt ist , an¬
gewiesen werden.

H . 2 Z.

pro cau8l8 rn^
' orl8 monienti äuue

Ln innZno princrpatu 1rnn8i1vLnia.6
con8titutu6 surrt ludula .6 Oi8trictua-
163 , alia Ouuäiopoli , Naro8vä8ÜrIi6-
Ipiui nlin . priori ludjacont Oomitu-
tu 8 HuuMäL 6 U8 i8 , A1b 6U8 i8 , .Xolc^ i-
6U8I8 , nc utriu8 ^ u6L2s//2c '^ , tarn N6N1-

P6 Lut6rLori8 , c^uam iN6Liiocri8. po-
8t6riori vcro Oornita.tu8 (Xbini6N8i8,
poräeu8r8 , po §ura .8i6N8i8 , Hnrom826-
ki6U8i8 , OävarIi6l ^ 6U8l8 , et XMöl-
il6U 8i 5 .

/^ t pro cäu8i8 minori8 monienti
suäicin subnltorna uuäecilu siubilita.
sunt , et ĉ uLäeni

Von den adelichen Gerichtsbehör¬
den in Siebenbürgen

Für die wich igeren Rechtssachen sind in
dem Groß - Fürstemyume Siebenbürgen zwei
Bezirkstafeln errichtet worden ; die eine zu
Rlausenburg , die andere zu Mavos - Uasar-
Help . Unter der ersten stehen die Kunpader,
die Weisenburger , die Llausenburger, und
beide , die innere und mitlere Aolnoker Ge-
spanschaft ; zur zweiten aber gehören die Her-
manstadter , die Tchorder , die Aogarascher,
der Aarom - Szeker , der Udvarhelper, unb
die Rüköller Gespanschaft.

^ 'E- ' - -" -
Für minder wichtige Rechtsangelegen¬

heiten sind eilf untergeordnete Gerichte festge¬
setzt worden und zwar

i ) ? ro Oornitatu Albend in op-
picio -

1 Für die Weisierburger . Gespanschaft
im Markte Groß Enyed.
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2 ) pro Hunvaä ! eu8i cum

juucto in opxiäo Dev«.

z) pro (7ibiuieu8i cum partibu8
Mbae Luxerioris couMucto,

4) pro I^MöllieoLl cum 8 eäe 81-
cuIicLÜ ^ uucto , 1u urbe 71/«-

5) pro poFarA8leu8l cum parti-
du8 ^ Ibae iuperiorm cou^ uucto ^ iu
sppiäo 7 0̂^«/-«^.

6) pro Harom826küeu8l cum vi-
8trictu 6arc26U8i , et xnrte ^ Ibae iu-
xer1ori8 Mucto , iu o^ipiäo

7) pro Pl (ivurii6iyeu8i cum Leäl-
bu8 <7̂ et o ^ uucto , iu oMi-
tio //c/uQ/ '/re/^ .

8) pro 1oräen8l cum iuferiori
^ L>/o§ st 7)«^ « , Item Vi8tr1ctu L1-
82tr1c2eu8i ^ uucto , iu oppiäo

y) pro Xoio8isu8i cum in-
Leriori , et 8eäe couftaucto

ro) pro L^o/zro^ iuteriori cum
-OoKo^cr iuferiori ^uucto ^ iu OMiäo

ri>

2 . Für die mit der Zarander vereinig¬
te KunyaLcr Gespanschaft , in dem Markte
Deva . .

z . Für die Aerrmanstädter nnd den
damit verbundenen Theil der obern IlVeiftn-
hurger : zu Herrmanstadt

4. Für die Rüköller und den damit
vereinigten Marosszekerstuhl: in der Stadt
Maroüvasarhely

Z . Für die Fogarascher Gespanschaft
und den damit verbundenen Theil der obern
IVeiftenburger : im dem Markte F^ogarafth.

6 . Für den Horom - S'
zeker - Stuhl,

welcher mit dem Burzer Bezirk , und einem
Theile der obern weisienburger vereinigt
ist : in dem Markte Szepse » Szent György.

7 . Für den Udvarheler und dem damit
vereinigten (ksrker undGyergyerstuhl: in dem
Mtzrkte Ndvarhely.

8 - Für den Thorder , und den damit
vereinigte untere Llausenburger, undDobo-
ker Gespanschaft , und dem Biftritzer Bezirk:
in dem Markte Szaß - Ä.egen.

9 . Für den Alausenhurger mit der
untern Thorder Gespanschast und den : Ara-
nyosstuhl : zu B»lausenburg.

io Für die Innern Zolnoker , und die
damit vereinigte untere Doboker Gespan¬
schaft : in dem Markte Dees.

IL.



Il ) ? ro meäioeri cum
, et ^ ör>̂ couzuucto iu L^/-

I^ otauäuru , Kutiou63 pro ^uäi-
eÜ8 ludalteruis äicto uioäo iixas <̂ ui-
äem 6586 , äutu ui1ii1ominu8 6ud6r-
uio ^ .6 §io 5a.cu1tA8 68t , ü 6 rc viäcdi-
tur , s.1ia. locu ä68i§uuuäi.

zo . TVur' . 1736.

Oteruni cou8t:ituti0z luuuiu , prac-
ro §Ät1va.6 , num'6rü8 ^uäicum , 5u1a.-
ri2 , uliaciue omuiu 1udu1i8 I^uuZu-
riu6 Vi8trictuu1idu8 , ^ ori8 ^u6 5udu1-
t6rui8 couiormiu 5uut ; xroiuäe liuoc
istlüc p6cu11ur6ui tiActutum liauä
6xpo8cunt . lä uuicckic corumcnio-
ruuäuiu viä6tur , ^ c>?-L//)7 ^ w ^ c^/o/ra/e,
coruni ĉ uo 1>Iobil68 ^ uu8i1vuuiu6 aä
^ i8ci 1^.6 §ii p6titiou6in su¬
per 6oui8 obt6uta8 , u1iuc^u6 privile-
§iu proäucei 'e t6U6dautur , adroKU-
tüui , caugAZ ^ue in lioece 'kribuuuli
3 §ituri 5o1it38 , aä labuluL Oi8trictu-
2.168 traU8lLtA8 6586.

i/r /roc c-27?/^ c//cr <2 ^ /r^ , /rr-
ttt/rtr/ ?' zo . ^Vsr- .
^^8ö , et 7 . 1787 . eek/ti-r.

11 Für die mittere Aolnoker Gespan-
schast , und die damit vereinigten Lraßner
Gespanschaft und den Lövarer Bezirk : zu
Szilagycsegh,

Es ist zu merken , daß zwar die Stands
örter für die untergeordneten Gerichte auf
solche Art bestimmt sind , jedoch ist dem königli¬
chen Gubernium die Gewalt ertheilt worden,
nach Gutbefünden andere Orte zu wählen.

Zm übrigen stnd die Einrichtung, die
Verrichtungen , die Vorzüge , die Anzahl
der Richter, deren Gehalt , und alles übrige,
wie bei den Bezirk^ tafeln und untergeord¬
neten adelichen Gerichten in Ungarn ; es ist
also unnöthig davon hier aufs neue zu han¬
deln . Nur das müssen wir ansühren , daß
das sogenannte Forum productionale, vor
welchen die Siebenbärgischen Edelleute auf
Verlangen des königlichen Fiskus , die über
ihre Güter erhaltenen Verleihungsbriefe und
andere Privilegien vorzeigen müssen , aufgeho¬
ben , und die bei dieser Gerichtsstelle ehe¬
mals verhandelten Rechtssachen an die Be-
zirkstafelu übertragen worden stnd.

Alles , was m diesem Sauptstücke
gesagt worden , gründet sich auf die Res
scripte vom zo . Nov. 1786 , und vom 7
Aug. 1787.

Bier
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